
•

•

Kesselhaus Block G / Treppentürme, Kraftwerk Neurath

Schlagwörter: Kesselhaus 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Grevenbroich

Kreis(e): Rhein-Kreis Neuss

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Pläne für die dritte Ausbaustufe des Kraftwerks Neurath mit zwei weiteren 600-MW-Blöcken - F und G - waren 1978 bereits weit

gereift, so dass für Anfang 1979 die erste Teilerrichtungsgenehmigung erwartet wurde. Das Bauprojekt wurde jedoch dann

zunächst auf unbestimmte Zeit verschoben. Nach Inbetriebnahme des BoA-Blocks K im Kraftwerk Niederaußem im Jahr 2002

wurden die Planungen in veränderter Form, jetzt für zwei 1.000-MW-BoA-Blöcke, wieder aufgenommen und am 20. Juni 2005

wurde die Baugenehmigung durch die Bezirksregierung Düsseldorf erteilt. Somit erfolgte die Errichtung des Kesselhauses von

Block G, baugleich mit dem benachbarten Block F, im Zuge der dritten Ausbaustufe in den Jahren zwischen 2006 und 2012.

 

Baubeschreibung: 

Im Dampferzeuger von Block G erfolgt die Verbrennung der in den Tagebauen Garzweiler und Hambach gewonnenen, in den

Schlitzbunker angelieferten und über die Eisenaushaltung und das Brechergebäude sowie die verbindenden Bandbrücken in die

Tagesbunker von Kessel G geförderten und schließlich von dort den Kohlenmühlen aufgegebenen Rohkohle. Das Kesselhaus als

Umschließung der Feuerungsanlage und zur Unterbringung der Armaturen ist vollständig mit profiliertem, silberblau beschichtetem

Aluminiumblech umschlossen. Mit derselben Verkleidung sind die beiden dem Kesselhaus an der südwestlichen und südöstlichen

Ecke vorgebauten Treppentürme gestaltet. Das Kesselhaus von Block G ist nach Norden hin an den Zwischenbau von Block G

angebaut. Im Norden schließen sich an das Kesselhaus die beiden Elektrofilter und die Saugzüge an.

      

Datierung: 

 Baubeginn: 01.2006

   

 Inbetriebnahme: 08.07.2012

   

Kraftwerk Neurath (Neuanlage): Kesselhaus Block G, Ansicht von Nordwesten; Foto: 23.10.2023
Fotograf/Urheber: Dr. Norbert Gilson

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001250
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 Umbau: -

   

 Ende der Nutzung: -
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